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Der

Naturarzt.
Zeitschrift

des

Deutschen Bundes der Vereine für Gesundheitspflege
und für arzneilose Heilweise-

Herausgegeben
unter Mitwirkung hervorragender naturärztlicher Schriftsteller.

Nr. 8. Berlin, AugusH892. 20. Jahrg.

Der „Naturarzt* erscheint monatlich mindestens einen Bogen stark. Man bestellt bei jeder Buch¬
handlung oder Postanstalt (Postzeitungs-Preisliste Nr. 4274) für jährlich Mk. 3.—. für den Buchhandel bei
Wilhelm Is Bleib (Gustav Schuhr) in Berlin SW., Wilhelmstr. 119/120.

Die Bundesmitglieder erhalten den »Naturarzt* frei. Einzelne Personen können Mitglieder des
Bundes werden, wenn sie sich beim Vorstande (Adresse: J. Schmeidel in Berlin S., Sebastianstrasse 27/28) an¬
melden und mit der Anmeldung den Beitrag von Mk. 3 — für das Kalenderjahr einsenden.

Mitteilung.
Wir beabsichtigen, in der nächsten Nummer ein zusammen¬

hängendes Verzeichnis derjenigen Damen und Herren zu bringen,
welche geneigt sind, in unseren Vereinen Vorträge zu halten. Wh’ er¬
suchen daher Diejenigen, welche in dieses Verzeichnis aufgenommen sein
wollen, um schleunigste Mitteilung der genauen Adresse, der Reise¬
zeit und des Honorars. Auch bitten wir, mindestens zwei unserer
Bundesvereine anzugeben, welche den Betreffenden als Vortragenden
empfehlen.

Von einer Bekanntgebung der Themata werden wir jedoch absehen.

Der Bundesvorstand.
Sehmeide), Vorsitzender. Berlin S., Sebaatianstrasse 27/28.

Das Fieber, dessen Bekämpfung und Erzeugung.
Von Dr. med. A. Kühner-Frankfurt a. Main.

Die Bekämpfung und Erzeugung des Fiebers auf naturgemässem
Wege ist, wie sich aus der nachfolgenden Betrachtung ergeben wird,
eine der grössten Errungenschaften der Heilkunde der Neuzeit. Ich habe
diese Lehre in fachwissenschaftlichen Veröffentlichungen begründet und
will versuchen, in Nachfolgendem eine gemeinverständliche Darstellung
zu geben.

Mit dem Namen Fieber bezeichnet man eine Vereinigung von
Störungen, unter denen Steigerung der Eigenwärme und des Stoffwechsels,
sowie beschleunigte Herzthätigkeit die beständigsten und auffallendsten
sind. Schon Hippokrates erklärte das Fieber als eine Heilbestrebung der
Natur. Wir wissen heute mit Bestimmtheit, dass hei einer grossen Zahl
von Erkrankungsformen gewisse im Körper vorhandene Krankheitsstoffe
durch das Fieber entfernt werden. Insofern ist das Fieber für die
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